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DieLuauquration drs neue
Govoernors.

Vielleicht noch nie zuvor sab man in
Harrisburg bei der Inauguration eines
GovernörS so viele Menschen versam-
melt, als dies am Dienstag der Fall
war. VercitS am Montag begannen
Militär Compagnien und eine große
Anzab! Menschen sich hier einzufinden,
deren Zabl sich jedoch am Dienstag um
da Zcbndoppclte ver:nebrtt. Es wird
berechnet, daß von 15.c>00 bis 20.0.''0
Menschen am Jnauguraftonstag hier
anwesend waren, tvorunter et oa s'oLi

Mann Soldaten gcwcftn sein mögen.
Veinabe sämmtliche Regimenter hat-

ten ihre eigene Musik-Banden.
Das Militär gewährte einen impesan-

len Anblick, indem die Soldaten wie al-
te erprobte Veteranen durch die verscbie-
denen Hauptstraßen der Stadt marschir-
tcn. Ein besonders hübsches Ansehen
battcn die ?schwarzen Husaren" von
Philadelphia, und das 16te Regiment
unter Col. Gntbri e. sowie auch die
diesigen ?Cid? GrcvS".

Das Haupt O.uarticr des Chef Mar-
schalls war das..Lvchiel Hotel". Um 10
Übr begannen die Militär- und Civil-
Organisationen lud an der Market Stra-
ße in Bewegung zu setzen, und passirten
an der Govcrnöe-Wodnnnz vor dem al-
ten und neuen Gevcruör Revue, nach
welchem sich die beiden Governere nach
dem großen Stand am Haupt-Eingang
zum Capitoliumgebä'.rde begaben, wo
der Obericdter des Staate (Hr. Sbars-
wood) dem neuen voverner nach Verle-
len seiner Jnaugural Rede, den Amts-
cid abnahm.

Um 7 Übr traten sodann der Senat
und ras Haus der Repräsentanten in
Setzung, nm einen Vcr. Staaten Sena-
tor zu envadlen.

Zu bemerken ist noch, daß am Abend
vor der Inauguration der ?republikani-
tche junge Männer-Club" im Opera-

.bau dem neuen Governör einen Em-
pfang und Ball gab, bei welchem es flott

.zugegangen sein soll. Die Leutchen ba-

.den ja Geld genug, wo es aber her-
komm:,?nun, da frägt kcine Katze dar-
nach.

Warum man bei dwstn schlechten Zeit-
en so vieles Militär hierher leckt ist uns
sticht begreiflich, eS sei denn, man wolle
das Volk immer mehr .an monarchische
Aufzüge und Pomp gewöhnen, so daß.
wenn später einmal das Kaiserreich in
Amerika entstehen sollte (und das scheint

znirrrorn,? man ras rar gegen
das Volk Hetzen kann '.?Versteht man
uns? Wo ist die Einfachheit hinzekom-
mcn, welche bei Inaugurationen vcr

'

vicniz Jabrcn beobachtet wurde??
Später mehr hiervon.?Penna. StaatS-
zcitung.

Vcr. Staaten Senator
.c r w ä b l t.

Herr I. Don Cameron wnrve am
Dienstag mit 107 gegen 89 Stimmen
.als Vcr. Staaten Senator von Penn-
sp!?an:en erwählt.

Reckt so.

Im Senat von Ohio isi letzthin eine
Bill eingebracht worden, nach welcher
Leichenräuber mit drei bis fünfzehn-
jäbriger Einsperrung bestraft werden sol-
len.

Warmes Wetter gegenwärtig. Das
Schlittenfahren hat sich für eine Weile
aufgehört

Die Township Wahlen werden am
Dienstag, den 18ten Februar gehalten
werden.

Schreibmaterialien aller Art, Blank-
bücher, Bibeln und Hvmnbüchcr, im

Journal Buch Stobr.

Rachau k Co. beabsichtigen ein Stohr
nud Wohnhaus in Spring Mills zu
bauen im Frühjahre.

Wm. B. Bitner bezog nun sein neues
Haus in Spring Mills. Er besitzt das
schönste Haus in der Umgegend.

Eine ansehnliche Zahl Leute von un-
.crcr Gegend hier, befinden sich in Belle-

fcntt. diese Woche, um der Court beizu-
wohnen.

Vercugh oder nicht Borough? ist die
große Frage der Millheimer; nächster
Zage wird eine Antwort auf diese Frage
kommen.

.Michael Lamcn macht hieant höflichst
bekannt zu den Stimmgebern von Penn
To .vnship, daß er ein Candidat für das
Constabler Amt ist.
'

Wenn ihr Job Arbeit zu thun habt,
kommt in die Journal Druckerei, wo es
schnell, schön und billig gethan werden
tbud.

?

Von den 2 Millionen Cigarren, wel-
che jetzt jährlich in diesem Lande consu-
mrrt werden, find etwa 90 Prozent ein-
heimisches Fabrikat.

Die Zahl der Mordthaten in den Ver.
Staaten beläuft sich nach einer Zusam-
ilKksttllung des ?Ein. Comm." im ver-
flossenen Jahr aalf nicht wLnigcr als
1265.' -

Mr. F. P. Musscr und Edward W.
Mauel befanden sich in Harrisburg letzte
Woche, um der Inauguration des neuen
Gc? ern öes bZzu wobleu.

Geilern Morgen begaben sich ungefähr
15 oder 20 unserer Mitbürger, all' mit
Schaufeln bewaffnet, nach der langen
Lane, um tcn Schnee aus derselben zu
schöpfen.

S. D. Musser von Millbeim kanfte
am Administrators Verkaufe letzte
Samstag das Eigenthum des verstorben-
en C. H. Heid für B,>ii. Zicmlich bil-
lige Heimat!.

Die evangelische Gemeinde von Mill
heim hat sich endlich cnt schloßen eine nc
ue Kirche zu bauen. Dieß rft ein leben-

werther Entschluß und wir hoffen, paß

die Mitglieder jener Gemeinde ihn nicht
durchfallen lassen.

Die finanziell am besten gestellte Sladt
in den Vor. Staaten ist Detroit. C>s
bat llo.(X,x'i E'.nwcbncr und blos 5810.
247 Schulden. Der Werth des tarbar-
en Eigenthums ist über 57 Millionen u.
von !G> Dollars .ezahlt man blos 60

Cen'S.

Musikal > schc Convcnt o u.
?Am Ilten Februar wird in Penn Hall
eine solche gehalten werden, vel.be am
vierten Tage mit einem großen Concert
abgeschlossen werden wird. I.
A. Wcavcr dirigirt. Auch in Madison-
bürg wird im Laufe des Februar eine
Convention acbalten werden.

Die Millheim B. ch. L. Association de-

schloß soeben ibr viertes Geschäftsiahr
nnd der jährliche Report wird in ein
paar Zagen zu den Mitgliedern dieser
Association gesandt werden. Die fünfte
Serie ist nun eröffnet und Subscriptio-
ncn werden bis zum loten Februar durch
Herrn A. Walter, oder durch irgend ei-
nen der Direktoren angenommen.

Oft verzweifeln Leidende und geben ak-
le Hoffnung auf, da eS der Kunst der

Aerzte mißlang, Leiden von längerer
Dauer;u beben. Diesen Verzagenden
möchten wir den Fall des Herrn Jakod
Lebmann, Mount Hol?, 0., vor Augen
führen, welcher durch Dr. August

König's Hamburger Brust-
tbce von einem iabrlanzen Brust- und
Lung>.nübel geheilt wurde.

Herr Lorenz Becker, Newton, Kas..
schreibt uns Folgendes: Ich litt seit ?

Jabrcn an Herzklopfen. Brustbeschwer-
den. Blähungen nnd sairrcS Ausstoßen
aus dem Magcn. Dr. August Königs
Hamburger Tropfen haben mich ganz
davon befreit." Jedermann ärgert sich
darüber, wenn er angeführt wird. Zah-
let dabcr keinen Cent cbe ihr euch nicht
überzeugt babt, daß die Nameneuntcr-

schritt von A. Vcgeler u. Co. .auf der

Flasche Hamburger Trossen ist, die ihr
kaufen wollt.

In der Gegend von Pine Island im
Countv Gooddue in Minnesota ist kürz-
lich im 107. Lebensjahre ein Veteran des
ersten Napoleon gestorben. Cr hieß
Hermann H. Ahnemann, war ein Han-
noveraner von Geburt nnk i
unter Napoleon im furchtbaren russischen
Feldzuge. Er kam 18.71 nach Amerika,
wobnte 5 Jabre in Wisconsin nnd 22

Jabre in Minnesola. Am letzten Tage

seines Lebens war er noch wobl und
munter, nahm noch an der Mahlzeit
Theil, in der Nacht jedoch schlief er ruhig
ein, um nicht mehr zu erwachen. Ahne-
mann war ein leidenschaftlicher Raucher
und zog stets seinen eigenen Tabak. Daß
er dabei Jahre und 6 Monate alt
wurde, scheint nicht sebr für die Schäd-
lichkeit d.s Tabaks zu sprechen.

Mr. Cbarlcs E. Rover und Familie
von Spring Mills wrrden sich im Frnb-
jadre nach Kansas begeben, um dort ih-
re zukünftige Heimatb zu gründen.

Der Verkauf von Sarsaparillen als
Vlnt- und Lebermedtzircn st fast ganz-
lud durch Dr.
nnl ILincbrvc'l)" (Goldene medizinische
Entdeckung) verdrangt worden, ern Pra-
parat, das jene Heilmittel der alten Zelt
weit an Wirksamkeit übertrifft.

Die lutbrrische Gemeinde von PennS
Creek ist rlne Gemeinde, die idre Gleich-
en nicht viele hat. Nicht nur. daß sie
ihren Pastor. Mr. Tomlinson, immer
mit ziemlicher A dtung und Freundschaft
behandelt, sondern sie besitzt auch
WobltdätigkeitsaefUbl genug. >dm dann
und wann ein kleines Geschenk von ei-
nem Werthe von ungefähr 525 zumach-
en. Erst letzte Woche wurde dem Herrn
Pfarrer ein Wagen voll von Sachen?-
gut zu essen und gut zu tragen-gebracht,
dessen Verth sich auf 525.00 belauft.
Das läßt sich dören. Der Beschenkte
sstblte natürlich sebr erfreut und dank-
dar. Andere Gemeinden sollten solchem
Beispiele folgen.

Alle Zweifel müssen schwinden Hr.
Gustav Heilmann. Redakteur des Pitts-
bt'rgb..Republikaner." schreibt Folgen-
des : ..Den Hut ab vor den St. Jakobs
Oel!?St. JskobS Oel rurirt Rbeuma-
tismus. davon babe ich mich überzeugt.
Seit 2 Jahren litt ich zeitweise an rbeu-
malischen Schmerzen in der linken
Schulter und dem rechten Arm, o daß
ich letzten Herbst sechs Wochen lang ar-
btitstttttäbig war und gar manche Nacht
unter Onalkn schlaflos zubrachte. Vor
einigen Wochen nun bekam ich einen
neuen bettigen Anfall desselben Nebel
und beschloß diesmal, (ich gesttbeeS.mt:
geringem Vertrauen auf dessen Wirksam-
krtt) das vielgerübmtc St. Jakobs Oel
in Anwcnduna zu bringen. Ich bekenne
offen, das Neiultat bat mich förmlrch
überrascht. Schon die ersten Einreibung-
en linderten die schmerzen ganz bedeu-
tend und ein fortgesetzter Gebrauch von
blos zwei Flaschen bat mich von dem
hartnäckigen Uebel ,n weit kürzerer Zeit
befreit, als dies vorbei einige eminente
Aerzte durch ibrc Mittel zu tdun im
Stände waren. Jch eradte mich deß-
halb für verpflicht.. Obiges zum Besten
aller Rheumatiker bekannt zu machen."

Verheirathet.
Am 2 >lcn d. M.. in der Wobnung der

Eltern der Braut, in Gregg Township.
durch Res. Jodn Tomlinson. Mr. Jodn
Kaufman von Zion und Miß Amanda
Musser, Tochter von Samuel Musser.

Gestorben.
Am27ten d. M.. in Millheim. Mr.

Jokepb Woodling, in: Alter von 86
Zabren.

Am 16ten d. M., in Potter Twv.. Eli-
zabeth. Frau von Jodn Heimdach, in

Alter von 66 Jahren, 6 Monaten und
6 Tagen.

Am 29ten d. M., in Aarvnsburg. Ka-
tbarine. Frau von Philip Stover. im
Alter von 61 Jahren, 10 Monaten und
24 Tagen.

Kirchenordmmg.
Res. I. M. Smith hält verlängerte

Versammlung in der V. B. Kirche in
Millbeim diese Woche.

Reo. Jodn Tomlinson hält vcrlängcr.
te Versammlung in der lutherischen Kir-
che in Aarvnsburg diese Woche.

Nächsten Samstag wird in der evan-
gclischcn Kirche in Millheim jährliche
Missions-Vcrsammlunz gehalten werden.
Res. C. F. Deininger wird in deutscher
Sprache predigen.

Res. W. N. Whitney wird nächsten
Sonntag Abend in der Methodist Kirche
in Millheim predigen.

19 Jahrgang. 1879.

Jetzt zweimal monat-
lich!

Mehrfach verbessert.
Die deutsche Jllu strirtc

Acker u. Gartenbau-
Zeitung.

HtrauSgcbcr W. W. Colcma n, Milwaukec,
Zeitschrift für

Landwirtbschaft. Viehzucht, Obstbau,
Blumen- u. Bienenzucht und

den Familienkreis.
Erscheint em 1. und IS. jeden Monats.

Jede Nummer enthält Originalartikcl über
Feld- und Garte wirthschaft,
Volks- und HauSwirthjchaftlitdc
Aufsätze, sowie sonstigen gemeinnützlichen
Lesestoff nebst Zllust r a tio ne n.

-(-)
Di: Deutsch-Amerikaniicke

Gtwerbc-nnd Industrie-Zeitung,
gegründet im Jabre 1572, seit Fcdiuar 1577

verschmolzen mit

Fortschritt der Zeit"
auf dem Gcoiete der

Kunst, Gewerbe, Industrie, Naturwissen-
schaften, Länder- u. Völkerkunde.
Herausgcber: W. W.Colcman,

Milwaukee, Wis.

Erscheint am in. u. 25. jeden Monats.
ES ist dessen Aufgabe das reiche Material,

welck.es fortdauernd auf dem Gelitte der wis-
senschaftlich praktischen Forschung zu Tage ge-
fördert wird, den Deutschen im neuen
Vaterlande zur Kenntniß zu bringen.
Desgleichen belpncht eS die neuen Elfindung-
en insofern dieselbe" von Interesse für Ge-
werdtreibende. Pr o fes sioni sten,
den Handwerker vnd Arbeiter sind.
ES weist dieselben auf die neuesten Werkzeuge,
Maschinen u s. w. hin und macht sie vectran
mit dem Fortschritte, der sichdieSscitS und
jenseits des Gjienö in den vi rschiedenen
Industriezweigen Geltung verschafft.

Diese Zeitschriften können wohl mit
Recht als die nützl i ch ste n und bi l-
ligstenin Amerika erscheinenden deut-
schen Zeitschriften bezeichnet werden.
Dieselben sind verdientermaßen populär
und sind unsern Lesern anempfohlen.

Sehr billige Abonuements-
preise:

Die einzelne Zeitschrift kostet K 1.25 per Jahr.
Beide zusammen nur PS.per Jabr.

Zwei oder mehr Probe n-
nummern

>/ bigcr Zeitschriften werden unentgeltlich
jedem zugeichickt, der darum schreibt an den
Herausgeber

W. W. Coleman.
Milwaukee, Wis.

Die armen Kohle n g r a b e?.

?Es gibt leine Klasse unsrer Mitbürger,
welcher, wenn man ihre gefährliche und
mißliche Lage in Betracht zieht, einen
schlechteren Lohn erhalten als die Koh-
lcngräber. Beinahe jede Woche heißt cö

daß Dieser und Jener in der Mine um-
gekommen sei, und diese und jene Famil-
ie ibren Ernährer verloren babe. Kein-
en Moment sind diese armen Arbeiter,
die in den vielen hundert Fuß tiefen
Gruben gänzlich vom TageSlich ausge-
schlossen sind, ihres Lebens sicher; und
doch erhalten viele von ihnen nur den
winzigen Lohn von kaum einem Dol-
lar, wahrend die Operatoren und Eigen-
thümer den Profit in die Tasche stecken !

?lst das nicht eine Schande? Wie wir
aus dem Briefe eines Freundes ?vom
oberen End" ersetze, wurden die Löhne
der Kohlengräber seit letztem Monat um
20 pro Cent, nämlich aufeinenDol-
la r heruntergesetzt! Das war ein Weih-
nachtSgeschenk für die Compagnie, aber
nicht für die Arbeiter, welche ihren Lohn
sauer verdienen müssen. Ja, es sollen
Miner sogar blos 80 Cents bekommen!
?Wie lange werden wohl die Mincr
unter solchen Umständen noch ausharren
können?

Aus dem Zuchthaus in Anamoso in
lowa sind kürzlich zehn Sträflinge aus-
gebrochen, und zwar aus der Steinbau-
er-Abthcilung. Der auf Wache stehen-
de Wächter gab Feuer auf die Ausreißer,
schoß einen derselben auf der Stelle todt
und jagte einem anderen eine Kugel in
den Unterleib, die den Tod des Verwun-
deten herbeigeführt hat. Die 8 anderen
Meuterer kletterten inzwischen über die
Mauer, aber während des Kletterl S
wurden noch zwei geschossen, der eine tu
die Wade, der andere in den Schenkel;
beide fielen herunter und wurden gcfang-
en genommen. Die sechs Uebrigen setz-
len ihre Flucht außerhalb der Mauer
fort, aber Gefängnißbeamte und Bürger
eilten ihnen nach, und vier wurden ge-
fangen. Es entkamen also nur zwei,
und von denen wurde einer noch an dem-
selben Abend abgefaßt. Der Einzige,
welcher schließlich entkam, ist ein auf drei
Jahre verurtbeilter Mjährtger Bursche
Namens John Donobae von Scott Co.;
es ward weit und breit von Gefängniß.
Wärtern und Bürgern auf ihn gefahndet
und jetzt ist auch er wieder im Zucht-
Haus.

Ar.ÄnßUstGemP

gcgcn alle Krankdrtten des
MaHe'zs,

der Leber
nud des Unterleib SS,

gegen
Vollblntiqkeit und alle daranä
entspringende Leide. als

Hkopflne!,, .Herzklopfen,
Stbwtrm thigktit,

Aengstlicbkeit,
Schwtnt el,

gtgcn

D i s p c p s i a,

alle Krankheiten des Ma-
gens. als Uebelkeit. Unverdaulicbleit,
saure Aufstoßen aus dem Magcn,
schlechten Geschmack im Munde.

Gegen alle

'Unordnungen der

Leber,
als Fieber, (Gelbsucht, G:

lenleiaeu, Schmerzen in
der Nierengegend.
Gcgcn Krankheiten, welche

Unreinem Blute
entspringen, als Hautkrankheiten
Ausschläge. S cd w ä r eS a l z-

flüsse. schlimme Augen, Krä -

tz e, S ch v rfe n. M i ßf a r b e.

Argen

Scrophcln
und

Lcidcn dcS wcibiiche KeschlechttS.

Tie Flasche
Hamburger Tropfen

kostet .'X) CentS. oder fünf Flaschen
zwei Dollars, und sind bei allen Apothe-
kern tz,
den.

RMMiiW

MM
Gegen

Hnstcn,
Heiserkeit. Gräuue Influenza,

Engbrüstigkeit,

Entzündung der Luft-
röhre,

K a t a r r b, K e h l k o p f l e i d e n,
Keuchhusten,
zur Erleichterung

Schwindsüchtiger.
Zur Beacktung.

Bewogen durch den großen Erfolg, welchen
sich, vermöge seiner Wirkungskraft der Ham-
vurger Brustthee von Dr. August
König in den ganzen Vereinigten Staaten
errungen hat, versuchen gewissenlose Menschen,
denselben nachzuahmen und den Leuten schlech-
te Zusammensetzungen in ähnlicher Verpackung
und denselben GebrauchS-Anweisungen anzu-schwindeln. Seid auf Eurer Hut i

Dr. August König' S Hamburger
Brustthee wird nur in Original-Packften?
Preis 25 Cents, oder fünf Packele Kl, verkauf?
ist in allen Apotheken zu haben oder wird nach
Empfang dcS Preises frei nach allen Theilen
der Vcr. Staaten versandte Man adressire:

A. V o g e le r H C o.
Baltimore, Md.

Warnung!!
Ehe Ihr Dr. August König'S Ham-

burger Familien Menizinen kauft, laßt
Euch von Eurem Apotheker oder Händ-
ler die Namens-Unterschrift von A. V o-
geker 6. C o. zeigen, dami. nicht
durch schlechte Nachahmungen betrogen

> werdet. c

Proklamation.

Einttm.Urn der Acktb. CliaileS A. Maser,
von der Couit Cnunou Plras vvm vxten Ge-
lickultäen Distnlt. bestehend aus dcn Eonntie
Centtt. CliiAvn und Clearneld. und der Achtb.
Jodn DtvenS. und der Acknd. San,. Frank,
sffocirte Nick, in venire Sountv, ihre vor-

ar>st der.nisqegebt>,, tt dem Datum des
November. . D. ln?n. an mich gerichtet,
m eine Eonrt vsi, Over und Zcrmiüer und

General Gefängniß Erledigung und viertel-
,ädrige Sitzung drS FriedrnSgerichteS in
Belielontr. sur das County Centrr, und soll
c.m Iten Montag des Monat Jan. nrmlich
am 7ien Tage de Jan., li-7'., ansangen
und uvei Wochen dauern. Na.brickit wird die-
Mlt gegeben zum Coroner. zu den Frtrdrnsnch-
ern, zum Alderman unt den ConstadlcrS des
genannten CouiilicS von Centre, daß sie dann
und dort, um INdr Vormittags des besagt
Tagrs, mit ibren Necotds, Jnguisttionen und
Cräminatlonen und ibren eigenen Bemerkung-
en zu erscheinen baden, um diese Sachen, wel-
che zu idrcn Aemter geboren, zu bereinigen
und zu denjenigen, welche im Gefängnisse von
Ceiurc Countv sind oder sein werden zu erhe-
ben. diese Klagen gegen sie zu führen wie es
recht ist.

Gegeben unter mriner Hand, in Bellefonte,
am ?trn Tage drS im Jabre unftrrs
Herrn eintausend achtbundert nnd sieden nnd
achtzig, und im dundertundzweiten Jahe der
llnadhangigkett der Bereiniote Staaten.

Jodn Svangler,
Scher,ff.

SSSSSSBSSSSSSSSSVSSSSSSSSSSSSS^

T Für jede deutsche Familie
in der Htadt oder auf dem Lande g

si er in
All i?d

de Mann ?l ur enien A
Ä!P?w odr Kar haben, rder welch

befitze, werren^g?s7??7ttrn7^!> d leicht erfttnd.
t,ch. IhwdeZ

p. ven. ..ttzalte im Mustrirt?
Amerikattiscdcn -

Mgrienlturift,!
Erschein sU l Jahren in dentsch! Spracht. Z

Zeder Band nttzält ?vv b,t VQV vngrnal. >

nlltzlicher. tzelsend Lornchtungen.
U??awiff??umen. Pfianzen. Thieren, sowie dl4

Vle. Ern prachtvoll illnftririerUm- Z
schlag >N sed Kummer. Obwohl lang bat nütz. H

lutzß nd billigst? Zonrnal de Land?, ist doch der <

ß Preis rdu,irt:
Zltr Ilub VN zehn Zahr 4
poNosre; Elnbt von er u Ab. der AI.S jeder.

Subskriptionen tzl.b(l lde.
(Porto nach Eurep ertra.) vchXV daA

cX Journal Euren Freunden m Deutschland, deson.
der denen, die Nutanderun> deadfichligen. Ein 4
gute Feiertag.ejchenr.

prachtvoller Stahlstich S

Farmers Stolz"!
ex wird jedem Udtnnrnle zum Geschenk gemach, el- H

chr un M Et, rira sdr vnpackuug und Prt ei. H
Ichickt. Er ist ein Freud und Zierde sür jede Hau.

sX Vraestrnov Petmlew rrha'te diejrnrgen. 4
Ä! ?öntti?len sammeln. E
X- tzM Prrd.Kummern nebjt Prim,en.?>ste frei. A

G irtz Istnew efalle. S lostnt sich. Z
, Ver<we St e Z

A Orawg Iwdd Eraww, !

sX? Herangder, Broadway. New York. <

sssssssssssssssssssssssssssss^^

Millbeim Mar?.
Weizen 87
Welschkorn 40
Roggen 45
Hafer 22
Gerste öi)

Tymothy-Saamen
Flachs-Saamen
Klee-Saamen
Butter 16
Schinken 11
Seiten ,,
Ka'bfltisch 5
Eier 15
Kartoffeln 50
Schmalz perPfund 7
Talg " " 7
Setfeper Pfund 5
Getrocknete Acpftl per Pfund . . 4
Getrocknete Pfirsching per Pfund . 2
Getrocknet Kirschen " " .4

SM? Vk SMUM M M
dctlt

A?. ErtüN, Ort,. Milser
Attzfchrp>i. fot

'

kch dt Krttfr er
Z,ßrt std.

Ittse feSlbarr Mtttl begibt be Hot
des iß teru, tchrr m> ?tzeerUls. te?
u dem Merl du Xdir dIuie geonr leb.
t chcmNchr Verbindung gebrach n-erde lk.

Ter Hcuig te Andornt linder und heilt
alle Irritationen und Enttündungrn. tbeent de
ZdeeetaUam dir Kett und die noch de Lungen

fubreute Luftwege einigt und bei. Fünf weiter
Zutdatrn ballen te verschiedenen Lraane kühl, feucht
un t gesunder Bewegung. Lag Auch durch ein
Vrrurtdeil dtro abbaUe. diese derrtiche Heilmittel
einet uchttge ?<. welcher damit hrend setur,
langitdnge prarl aufenden ve Menschen dt
Lrtea gerettet bat. u versuchen.

bl. N Der Zbeerbalsa hat etr üble Ge -

schmack rch Seruch.

Urals S 0 Gawts w Gl per ?lafch.
Man spart, wenn an >rhe Flaschen lauf.

Pike'S Tropfen" kuriren Zahn
schmerze in einer Minute.

Zu verlause bei allen Druggifte.

K. A. Krittentsu, Eigenthümer, N. V.

Eine dcutchc olonie nahe Philadelphi a

An denlscht Farmer, Gärtner nnd Wnzer

In dein nur Zl Mcilrn von Pbilalc.phia entfernten find an Eisenbahnen nach
Pbtladrlpbia und New Avrk gelegenen O in9s eistgub

Zgl verko"s?-
>lo,s nur >5, per Acker. Ein Sechstel ist sofort baar bei Ankanf zu erltgen und

der Rest in ' jabrlichen Raten zahstbar.
Das Land ist scdr geeignet zum Anbau von Wcizrn, Roggen, Welschkcrn, Gras,

Trauben und Obst.
An diesem Platze destcbt ine blühende deutsche Colenie. welche Acker- und

Weinbau reibt.
Viele von idncn begannen zanz klein und sind jetzt wohlhabend. Fieber und epe-

dtmischt Krankheit'nfind d. selbst ganz unbekannt. Die Gegen ist sehr gesund
und eine der blühendsten unt schönsten in den Vereinigten Staaten. Der nur mit
Farm- und Weinbau vrrtra: ist, und die Mittel hat, sich nieder zu lassen, kann
auf Erfolg rechnen. Die Nbe von Pd'ladelphia und New Zjork. deren Märkte
enorme Ouantitäen an Producten, Obst, .s.w., aufnehmen, die der tägliche
Transport gestattet, garantirt raschen und lohnenden Absatz.

Das ganze Land umfaßt über MX) cnltivirte Heimstätten, mit allen möglichen
Kirchen und Schulen. JmMittelpunkt ist eine dlüdende Fadrikftadt mit Zöcst)
Einwohnern, welche allein schon einen gutrn'Marlt biete. Die deutsche Colonie
istctnc der Erfolgreichsten, da sicHgute und
Weingärten bat.

Frmen von Ä bis'lOfl AckerZzu^verkaufen.'
Zuschriften zu richten an

Charles K. Lindls,
- Eigenlhümel.j

!! eebcn a'ng'elangt!!!

S 'cdcn tlhitUcn wir in unserer Office eine große Anzahl von

Hciraths- Tauf

und

Confirmationsscheine

o w

KamMen-Registern,

Ttvclch letztere eingerichtet sind für Photographien."

All tief Scheine oder uncolorirt zu haben und zwar zueq

Billigsten Preisen.

W tzUrclle treünltchst'ein!un<durchihre'Kundfchaft

die Gewißheit haben, daß'fieZdie eh otenenßkWaaren zu ihre d

ricdenhcit finden w' den-

11 Druck - Arbeitm 11
lDrmk-Ardeiten werden

Aerlich undfchuel! verfertigt

Hüter

Willheim Imrnul Okkce,
Ha dßills, EnvelopS,

Geschüftskarten,
Lottor Heads, BillHeabs.

ine sebr te Job-Psrelfe.

gNeno Job Schriften.

So en Habens r rin Auswahl on neuen Jod-Schristcn in svnserer Office
erhalten und sind daher jetzt im Stande. Jeb-Arbeiten im besten Style, sowie in
kurzer Zeit und zu preisen htrvvrllen. Wir ducken ferner noch
Poster,

Programme,

Pampl'lcc?.

karten.',

Sacemencs,
ff

Blanks, j

Labels,

Postal Kartelt,
u A lleS was in einer guten eingerichteten Druckerei gearbeitet werden

Unsere Art.iten können nicht übertreffen werde . in einem

Umkreise von fünfzehn Meilen.

und wtr ZladenZ.dcßhasb'Ntdermann'ein, vorzusprechen und sich zu über

zeugen, baß so wvhlfcjl, geschmackvoll und schnell geliefert

werden als an irgend einem auderen Platze.
"Millheim Journal,

Office s dem'?,wetten Stock.'tn..Musser's Gebäude, Millheim. Ceutr
Tountp, Penna.

Walter L 5 DeklOor Etgeutbüwer

? 'Eine wertbvolte Erfindung!

Wilson Wäh-Waschim
ist in Bezug auf valtammeuheit der Arbeit einer Shro,etrr'Uhr gleich und s
elegaut ausgestattet wie das feiufte Plauo. Sie erhielt die HSchste erkeuuungei
auf der ieuer und euteuuial Sstelluug. Sie uiht ei Viertel schnelle
alt andere afchiueu. Ihre Leistungsfähigkeit ist übegreuzt. t erde in dt
vereinigte Staate ehr ilsa ähmaschiue erkaust, U alle adereu z?
fae gese. Die ilss Aßhefsergg.varrichtg, alle ?tc
eparature ahne Flicke z ache, wird eiuer jede afchiue kastenfrc
beigegebe.
Fgm/" Wilson Stäh-Mnfchtne Gor

) 827 üe 829 Krvackwag, New Uorll; New Orlamo, Na.;
Cell Ktate ml Maäifoa Ltrapea, Ebicage, Zlk.,- aä Baa Fraaei. Uk.

, ?Onkel Karl.' (
Ncue deutfch-aerikatsche

JiuUstrirt Jugendschifp.
Erscheint Monatlich. Preis ZI.SO er

Jahr im Voraus,,

~ epthaltenxa EkzähluHeizra-Phle edler Menschen, anregenden Sttzze aS
Naturkund nnd Geschichte, Märchen, Fädeln,
Räthsel und Herblättchen'S Spielwinkel, s
wie gute ZllnLrgtionen, werde johl der
reiferen Schuljugend, als auch de ?Her,-
blättchen"eie Fülle des Stoffes nr Unt-
erhaltung und elehruna bringen?Die M-
Heilung für die ?Herzblittch" steht nnte? ,
der speziellen Leitung der rühmlichst bekannte
Kindergärtnerin. Frau Ltddä Plödterll.

Zu beziehe durch alle Buchhandlungen oder
durch den Herausgeber:

Ein Grillenscheucher

Schablade.
Lebe und Thaten deSFritz Schä-

big.
Eine erbauliche Historie in lustigen Rn

wen, von
Fratr Joeu duS

(Prof. W. Müller, Mitarbeiteram
New Sokker.,Pck".)

158 Seiten, Toupapier, mit hübschem
Umschlag. Preis nur 75 Cents.

Voll köstlichen Humors und reich an
interessanten Episoden.

Zu beziehen durch alle B chhandlun
gen oder durch den Verleger:

lEarl Dsrflinger
Milwau^t


